
Kirchengemeinderatswahl am 30. März 2025
Unsere Kandidatinnen und Kandidaten
St. Cornelius und Cyprian

Wer wählt wann, wo, wie

in der Kirchengemeinde St. Cornelius und Cyprian
Biberach, Bonfeld und Fürfeld

Wer	� Wahlberechtigt sind alle Kirchengemeindemitglieder, die am Wahl-
tag 30. März 2025 das 16. Lebensjahr vollendet haben und über drei 
Monate im Gebiet der Kirchengemeinde wohnen.

Wo	� Wahllokal: 
Katholisches Gemeindehaus St. Cornelius und Cyprian, 
Weirachstr. 10, 74078 Heilbronn-Biberach

Wann	 Sonntag, 30. März 2025 von 8.30 Uhr bis 14.00 Uhr

Wie	� Sie haben zwei  Möglichkeiten zur Stimmabgabe: 
1. Persönlich im Wahllokal am 30. März 2025 
2. �Per Briefwahl. Die Wahlunterlagen können vorab per Post an das 

Pfarrbüro geschickt, persönlich abgegeben sowie in den Briefkas-
ten am Pfarrbüro eingeworfen werden. Die Abgabe der Wahl-
unterlagen ist auch im Wahllokal möglich. Die Unterlagen müssen 
am Wahltag spätestens um 14.00 Uhr vorliegen.

Jeder Wahlberechtigte hat 7 Stimmen zu vergeben. Der Wähler kreuzt auf 
dem Stimmzettel die Namen derjenigen Kandidaten an, denen er seine Stim-
me geben will. Man kann weniger als 7 Stimmen vergeben, aber nicht mehr 
als 7.

Jeder Kandidat kann nur eine Stimme erhalten.

Ungültig sind Stimmzettel, wenn
- mehr als 7 Stimmen abgegeben werden
- keine Stimme abgegeben wird
- �weitere Namen, Zusätze oder unzulässige Kennzeichen hinzugefügt wer-

den.

Bringen Sie bitte zur Wahl unbedingt Ihre Wahlbenachrichtigung mit!
Soweit die männliche Form verwendet wird, geschieht dies zur textlichen 
Vereinfachung und bezieht sowohl die weibliche als auch die diverse Form 
ein.



Liebe Gemeindemitglieder,

am 30. März findet die Wahl unseres neuen Kirchengemeinderates statt. 
Sie können sich sicher vorstellen, dass es nicht leicht war, Kandidatinnen 
und Kandidaten für diese Wahl zu finden. Doch ich bin überzeugt davon, 
dass wir als Kirche eine Botschaft verkünden, die in all den Unsicherheiten 
unseres Lebens Zuversicht, Mut und Halt ausstrahlt. Mit dieser Überzeu-
gung bin ich sicher nicht allein - sonst gäbe es in unserer Gemeinde nicht 
so viele Menschen, die sich engagieren. 

Gerade die Kirchengemeinde, die Gemeinschaft vor Ort, schafft Bezie-
hung und knüpft ein Netz, das Halt und Geborgenheit gibt. Um ein sol-
cher Ort für jede und jeden von uns zu sein, setzen sich unsere haupt- 
und ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen Tag für Tag ein. In diesem engen 
Miteinander von Haupt- und Ehrenamt ist der Beitrag der Gemeindemit-
glieder mittlerweile auch unverzichtbar geworden.  

In alldem trägt der Kirchengemeinderat als Leitungsgremium der Kirchen-
gemeinde eine große Verantwortung. Denn er kümmert sich um die ver-
waltungstechnischen Belange wie Finanzen, Personal und Gebäudema-
nagement genauso wie um die Vielzahl von Aktivitäten und Aufgaben, 
die darauf abzielen, den Glauben zu fördern, die spirituelle Entwicklung 
zu unterstützen und die Gemeinschaft der Gläubigen zu stärken. Damit 
lenkt und gestaltet der KGR das Gemeindeleben maßgeblich mit und 
setzt dabei auch die Schwerpunkte (für die Zukunft). 

Daher möchte ich mich - stellvertretend für das gesamte Pastoralteam - 
bei allen Kandidatinnen und Kandidaten von Herzen für ihre Bereitschaft 
zur Kandidatur bedanken! Und ich bitte Sie, als Wahlberechtigte, darum, 
diesen Frauen und Männern Ihr Vertrauen zu schenken, indem Sie von 
Ihrem Wahlrecht Gebrauch machen. 

Herzlichen Dank für Ihre Mitwirkung.

Für Ihre Kirchengemeinde St. Cornelius und Cyprian und das Pastoralteam

Ihr 

Gemeindereferent

Kandidatinnen und Kandidaten
St. Cornelius und Cyprian 
Heilbronn-Biberach, Bonfeld und Fürfeld

Manfred Brunn
„Ich war in den letzten zehn Jahren im Kirchengemeinderat und 
möchte meine Hilfe weiterhin anbieten.“

Armin Hirt
„Ich möchte im Kirchengemeinderat aktiv Gemeinschaft und 
Ökumene fördern und gemeinsam Lösungen für aktuelle Heraus-
forderungen finden. Dabei bringe ich meine Ideen und Verbun-
denheit zur Kirche ein, um das Gemeindeleben zu stärken und 
lebendig und zukunftsfähig zu gestalten.“

Gisela Egner-Walter
„Unsere Kirchengemeinde hat viele gute Strukturen. Kinder- und 
Jugendarbeit, Erwachsene und Senioren finden eine Anlaufstelle. 
Ich möchte durch meine Arbeit im Kirchengemeinderat zu dieser 
positiven Entwicklung beitragen.“

Kerstin Hirth
„In den letzten Jahren hat sich das Bild, das viele Menschen von 
der Katholischen Kirche haben, deutlich verschlechtert. Viele 
Menschen sind aus der Kirche ausgetreten, Dabei hat unsere 
Kirche / unser Glauben so viel Gutes zu bieten, um das es sich zu 
kämpfen lohnt.
Vielen von Ihnen kennen mich wahrscheinlich schon als Lektorin 
und Kommunionhelferin. Mit meiner Kandidatur bei der Kirchen-
gemeinderatswahl möchte ich dazu beitragen, den Blick auf das 
Positive in der Kirche allgemein und in unserer Kirchengemeinde 
im Besonderen zu lenken.“

Melanie Keicher
„Mit meiner Kandidatur möchte ich jüngere und ältere Menschen 
für unsere Gemeinde begeistern. Es ist für mich eine Herzensan-
gelegenheit mitzuwirken, damit unsere Gemeinde ein lebendiger 
Ort bleibt.“

Jessica Stanislawsky
„Mit meiner Kandidatur möchte ich dazu beitragen, wieder mehr 
junge Erwachsene und Familien für unsere Gemeinde zu begeis-
tern. Das Mitwirken bei den Kindergottesdiensten oder bei der 
Kommunionvorbereitung macht mir großen Spaß.“

Markus Mayer
„Gerne möchte ich meine vierte Amtszeit bestreiten und meinem 
Auftrag als Christ nachkommen. Ich habe Spaß daran, das Ge-
meindeleben mit zu organisieren. Wo Hilfe benötigt wird, stehe 
ich bereit. Außerdem setze ich mich für eine zukunftsorientierte 
Arbeit in der Gesamtkirchengemeinde Heilbronn ein.“


